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11 Anhang 

Der vorliegende Datenanhang wurde – parallel zur Erarbeitung von Kapitel 6 „Energiekonzepte“ des 

IRSEE-Endberichts bzw. des iner-Hintergrundpapiers Nr. 1 – in der ersten Projekthälfte erstellt und 

entspricht weitgehend dem im August 2015 verfügbaren Datenstand. Statistische Daten sowie die 

hier genutzten Rohdaten der Übertragungsnetzbetreiber (aggregiert unter www.energymap.info) 

liegen oftmals mit großer Verzögerung vor, d. h. dieser Datenstand korrespondiert überwiegend mit 

der EE-Ausbausituation Mitte 2014. 

11.1 Bestandsdaten: EEG-Anlagen in Deutschland  

 

Abbildung 11-1: Installierte Gesamtleistung in den Planungsregionen in kW/km2 (07/2014) 

http://i-ner.de/irsee
http://www.i-ner.de/images/publikationen/iner-hintergrundpapier_energiekonzepte.pdf
http://www.energymap.info/
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Abbildung 11-1 und Abbildung 11-2 stellt die derzeit installierte Erzeugungsleistung aus 

erneuerbaren Energien für die Bundesländer und die Planungsregionen als installierte Leistung pro 

Quadratkilometer Fläche dar. Das Gefälle zwischen Nord- und Süddeutschland (z. B. Windenergie in 

Bayern und Schleswig-Holstein) wird schnell deutlich. Den Stadtstaaten kommt in der 

flächenbezogenen Darstellung ein überproportional hohes Gewicht zu. 

 

Abbildung 11-2: Installierte Gesamtleistung in den Bundesländern in kW/km2 (07/2014) 
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Abbildung 11-3: EE-Stromerzeugung in den Planungsregionen in MWh/a pro km2 (07/2014) 

Abbildung 11-3 und Abbildung 11-4 zeigen die aus der gegenwärtigen Anlagenverteilung 

resultierenden Strom-Erzeugungsmengen, ebenfalls flächenbezogen pro Quadratkilometer, für die 
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Bundesländer und Planungsregionen. Hier wird vor allem der durch mehr Volllaststunden 

entsprechend höhere Stromanteil von Windenergie und Biomasse im Vergleich zur Photovoltaik 

deutlich. 

 

Abbildung 11-4: EE-Stromerzeugung in den Bundesländern in MWh/a pro km2 (07/2014) 
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Abbildung 11-5 bis Abbildung 11-10 stellen flächenbezogen die installierte Leistung der Windenergie 

an Land, Biomasse, Wasserkraft und Photovoltaik dar. Die Bezugsebene ist dabei die jeweilige 

Planungsregion, deren unterschiedliche Größe (gerade im Vergleich zwischen Niedersachsen 

(Landkreise) und Bayern) in der flächenbezogenen Darstellung besser berücksichtigt werden kann. 

Für die Photovoltaik wird zwischen einer Darstellung sämtlicher PV-Anlagen (Abbildung 11-7) und nur 

der PV-Freiflächenanlagen (Abbildung 11-8) unterschieden. Als Unterscheidungsmerkmal zwischen 

Freiflächen- und Dachanlagen wurden die EEG-Vergütungsschlüssel genutzt, die allerdings nicht in 

allen Datensätzen ordnungsgemäß vorliegen. Entsprechend entstehen z. B. im südlichen Baden-

Württemberg Lücken, die nicht den Realitäten entsprechen. 

 

  

Abbildung 11-5: Installierte Leistung Windenergie an Land 

pro km2 (07/2014) 

Abbildung 11-6: Installierte Leistung Biomasse pro km2 

(07/2014) 
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Abbildung 11-7: Installierte Leistung Photovoltaik pro km2 

(inkl. Freiflächenanlagen; 07/2014) 

Abbildung 11-8: Installierte Leistung Photovoltaik-

Freiflächenanlagen pro km2 (07/2014) 

  

Abbildung 11-9: Installierte Leistung Wasserkraft 

(07/2014) 

Abbildung 11-10: Installierte Leistung Wasserkraft pro km2 

(07/2014) 
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11.2 Ausbauziele (Energiekonzepte) und NEP-Szenarien 

Abbildung 11-11 und Tabelle 11-1 zeigen auf, inwieweit die Bundesländer ihre in den 

Energiekonzepten selbst formulierten Ziele (installierte Anlagenleistung) prozentual bereits erreicht 

haben. Dabei wird zwischen installierter Gesamtleistung von EE-Anlagen, sowie spartenspezifisch 

zwischen Photovoltaik, Windenergie und Bioenergie unterschieden. 

100 % Zielerreichung oder eine Überschreitung bedeutet, dass ein Bundesland sein für 2020 

angepeiltes Ziel schon Mitte 2014 erreicht hatte. Dabei ist allerdings zu beachten, dass eine 

Überschreitung nicht notwendigerweise auf ein schnelles Vorgehen hindeutet, sondern auch ein 

Indiz für wenig ambitionierte Ziele oder eine falsche Einschätzung der (ökonomischen) Potenziale 

sein kann. Tabelle 11-1 stellt die spartenspezifischen Werte tabellarisch dar. 

 

 

Abbildung 11-11: Prozentuale Erreichung der LEnK-Ziele für 2020 (ggü. 07/2014) 
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Tabelle 11-1: Prozentuale Erreichung der LEnK-Ziele für 2020 (07/2014) 

Bundesland Gesamt-
leistung 

Wasser-
kraft 

Bio-
energie 

Photo-
voltaik 

Wind an 
Land 

Wind auf 
See 

Geo-
thermie 

Brandenburg 80% - 74% 108% 70% - - 

Berlin 22% - 20% 35% 1% -- - 

Baden-Württemberg 51% 90% 104% 57% 18% - 1% 

Bayern 70% 64% 86% 76% 44% - 7% 

Bremen 87% 109% 69% - 65% - - 

Hessen 40% 77% 77% 46% 29% - 0% 

Hamburg 105% - 153% - 55% - - 

Mecklenburg-Vorpommern 50% 17% 103% 80% 56% 3% - 

Niedersachsen 47% 79% 120% 80% 55% 7% - 

Nordrhein-Westfalen 86% - - - 35% - - 

Rheinland-Pfalz 70% - - 73% 58% - - 

Schleswig-Holstein 41% 103% 86% 73% 41% 0% - 

Saarland 60% 95% 82% 70% 47% - - 

Sachsen 81% 196% 83% 68% 101% - - 

Sachsen-Anhalt 134% 118% 120% 209% 118% - - 

Thüringen 77% 149% 82% 105% 60% - 0% 

In Tabelle 11-2 wurden die Zielstellungen der Landesenergiekonzept – wo notwendig aus den 

installierten Leistungen – in Erzeugungsmengen pro Jahr umgerechnet. Bei tatsächlicher Umsetzung 

der hochambitionierten Konzepte würde Deutschland in wenigen Jahren knapp die Hälfte seiner 

jährlichen Stromproduktion aus erneuerbaren Quellen gewinnen. 

Tabelle 11-2: Erzeugungsmengen in 2020 laut Landesenergiekonzepten (05/2015) 

Bundesland EE-Strom (TWh) Bioenergie 
(TWh) 

Windenergie an 
Land (TWh) 

Windenergie auf 
See (TWh) 

PV (TWh) 

Brandenburg 21,39 3,17 15,75 - 2,38* 

Berlin 1,38 0,92 0,28 - 0,17 

Baden-Württemberg 24,70 4,90* 6,40 - 7,60 

Bayern 38,71 8,00 5,10 - 13,60 

Bremen 0,45 0,02* 0,37 - 0,03* 

Hessen 12,50 1,70 7,00 - 3,00 

Hamburg 0,41 0,17 0,21 - 0,03* 

Mecklenburg-Vorpommern 17,68 1,84* 8,61 5,95 1,33 

Niedersachsen 70,30 8,00* 28,00 30,00 4,00 

Nordrhein-Westfalen 28,25 3,77* 20,70 - 3,30* 

Rheinland-Pfalz 12,16 0,91* 8,60 - 2,00 

Schleswig-Holstein 29,62 2,20 18,90 6,92 1,60 

Saarland 1,69 0,10 1,00 - 0,52 

Sachsen 6,12 1,80 2,21* - 1,80 

Sachsen-Anhalt 9,92 1,86 8,59* - 1,40* 

Thüringen 5,94 1,56 2,91 - 0,92 

Deutschland 281 41 135 43 44 

*Das Ziel für 2020 wurde bereits überschritten, daher ist die jährliche Erzeugungsmenge mit Stand 07/2014 eingetragen. 
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Tabelle 11-3 vergleicht länderspezifisch die aktuelle Stromerzeugung (2014) mit der Erzeugung und 

dem Verbrauch, der in den Landesenergiekonzepten (für 2020) sowie im Netzentwicklungsplan (für 

2024) prognostiziert wird. Die LEnK sowie der NEP gehen von einem sinkenden Stromverbrauch aus, 

bei gleichzeitigem Anstieg der Erzeugungsmengen (aus fossilen und erneuerbaren Quellen). Mit 

Ausnahme Thüringens wollen alle ostdeutschen Bundesländer sowie die Küstenländer teils hohe 

Stromüberschüsse erzielen und exportieren. 

Die Saldierungen (Export-/Importsalden) machen deutlich, welche Länder sich zukünftig als 

bilanzielle Exporteure und Importeure sehen bzw. vom Netzentwicklungsplan gesehen werden. In 

Summe steht ein Exportsaldo von 141 TWh (laut LEnK) bzw. 117 TWh (laut NEP), welches gegenüber 

2014 (35 TWh) deutlich ansteigen würde. 

Tabelle 11-3: Stromerzeugung 2014/2020/2024 und Überschüsse (TWh) 

Bundesland BSE 20141 
BSE 2020 
(LEnK) 

BSV 2020 
(LEnK) 

BSV 2024 
(NEP)2 

Export-
/Importsaldo 
2020 (LEnK) 

Export-
/Importsaldo 
2024 (NEP) 

Tendenz 

BB 55,20 65,83 12,78 15,10 +53,05 +51,00 EX 

BE 8,64 9,42 9,46 13,50 -0,04 -4,00 IM 

BW 58,08 64,00 77,00 73,70 -13,00 -10,00 IM 

BY 93,72 85,29** 85,50** 80,80 -0,21 +4,00 EX 

HB 7,62 7,62** 3,55** 5,00 +4,07 +3,00 EX 

HE 16,17 16,17** 31,36 38,40 -15,19 -22,00 IM 

HH 2,46 2,46** 11,15** 12,80 -8,69 -10,00 IM 

MV 11,23 31,50 7,00 6,50 +24,50 +25,00 EX 

NI 69,24 70,00 45,00 53,70 +25,00 +16,00 EX 

NW 179,40 179,40** 146,00 152,70 +33,40 +27,00 EX 

RP 17,69 17,69** 28,10** 28,60 -10,41 -11,00 IM 

SH 26,40 40,90** 12,87 12,20 +28,03 +29,00 EX 

SL 7,26 7,26** 8,00 9,20 -0,74 -2,00 IM 

SN 38,21 38,21** 21,28 20,30 +16,93 +18,00 EX 

ST 23,91 24,07 14,20 15,80 +9,87 +8,00 EX 

TH 7,68 7,68** 13,17 12,60 -5,49 -5,00 IM 

Gesamt 623 668 526** 551 +141 +117 EX 

**Im Energiekonzept ist keine Prognose von Bruttostromverbrauch und/oder Bruttostromerzeugung für 2020 genannt, 

stattdessen wurde für Verbrauch und Erzeugung der Stand 07/2014 eingesetzt. Abweichend davon wurde für die 

Erzeugung in Bayern und Schleswig-Holstein über den prozentualen EE-Anteil die zukünftige Gesamterzeugung geschätzt. 

 

                                                           

1  Quelle: AEE 2015, 11. 
2  Im Netzentwicklungsplan 2014 (ÜNB 2014, 50) unterscheiden sich die ermittelten Verbräuche zwischen den Szenarien 

nur marginal. Hier wurde für den Verbrauch das Szenario C 2024 gewählt. 
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Abbildung 11-12 bis Abbildung 11-5 zeigt die installierte elektrische Erzeugungsleistung (MW) aus 

erneuerbaren Quellen insgesamt sowie im Einzelnen für die Sparten Photovoltaik, Windenergie und 

Biomasse. Dabei wird jeweils der aktuelle Stand (20143), sowie die Ziele laut den Landes-

Energiekonzepten (LEnK) und laut den Szenarien B 2024* und C 2024 des Netzentwicklungsplans 

(zweiter Entwurf) dargestellt. Dabei muss erstens die zeitliche Lücke zwischen Landesenergiekonzept 

(2020) und NEP-Szenarien (2024) beachtet werden, zweitens sei darauf verwiesen dass für die 

Leistung in den Ländern unterschiedlich viele Eignungsflächen zur Verfügung stehen. 

In Abbildung 11-16 bis Abbildung 11-18 ist die installierten Leistungen anhand von Volllaststunden 

(vgl. Kapitel 11.4) in Erzeugungsmengen pro Jahr umgerechnet worden. 

 

  

Abbildung 11-12: Install. Leistung Photovoltaik (MW) Abbildung 11-13: Install. Leistung Windenergie (MW) 

                                                           

3  Aus „Erster Fortschrittsbericht zur Energiewende“ (BMWi 2014, Tabelle I.6.1.4) mit Stichtag 01.07.2014. Umrechnung 
auf Erzeugungsmengen auf Basis von: BNetzA 20.12.2012, 46. Bei Windenergie ergeben sich Abweichungen gegenüber 
der Jahresstatistik des BWE/DEWI. 
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Abbildung 11-14: Install. Leistung Bioenergie (MW) Abbildung 11-15: Installierte Leistung EE (MW) 

  

Abbildung 11-16: Energiemengen Photovoltaik (TWh) Abbildung 11-17: Energiemengen Windkraft (TWh) 
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Abbildung 11-18: Energiemenge Bioenergie (TWh) Abbildung 11-19: Energiemenge aus EE (TWh) 
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Abbildung 11-20: Installierte Leistung Windenergie (2000-2014, Energiekonzepte und NEP) 

 

Abbildung 11-20 ist eine Erweiterung der Abbildung 11-13. Sie zeigt die installierte Leistung der 

Windenergie im Zeitverlauf (2000-2014) sowie die NEP-Szenarienerwartungen im Szenario C 2022 

und C 2024. Zusätzlich sind die Ziele der Landesenergiekonzepte für die Jahre 2020/2022 auf der 

Zeitachse für jedes Bundesland eingefügt.  
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Tabelle 11-4: Energiewirtschaftliche Zieldefinitionen in Landesenergiekonzepten 2020 

 
BB BE BW BY HB HE HH MV NI NW RP SH SL SN ST TH 

An-
zahl 

Energiemenge (TWh) 

EE-Gesamt x x x     x     x  x x 7 

Wasserkraft   x x x x   x    x x x x 9 

Bioenergie x x x x x x   x   x x x x x 12 

Photovoltaik x x x  x x   x  x x x x x x 12 

Windenergie x x x x x x x  x x x x x x x x 15 

Geothermie   x      x        2 

Leistung (MW) 

EE-Gesamt  x      x    x x    4 

Wasserkraft  x      x    x x    4 

Bioenergie  x      x x   x x    5 

Photovoltaik x x  x    x x   x x    7 

Windenergie x x     x x x   x x    7 

Geothermie  x  x             2 

Prozentual (%) 

EE-Gesamt x x x x   x x x  x x x x x x 13 

Wasserkraft  x x x           x  4 

Bioenergie  x x x           x  4 

Photovoltaik  x x x           x  4 

Windenergie  x x x     x x     x  6 

Geothermie    x             1 

Tabelle 11-4 führt im Detail aus, welche Bundesländer ihre Zielsetzungen für das Jahr 2020 anhand 

welcher Energieeinheiten festgelegt haben. So hat z. B. Baden-Württemberg seine Zubau-

erwartungen für alle EE-Sparten als Strommengen und als prozentualer Anteil am Stromverbrauch 

definiert, nicht jedoch in Form von installierten Leistungen. Im Gegensatz dazu hat Mecklenburg-

Vorpommern seine Ziele vorrangig in Form installierter Leistungen kommuniziert. 
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11.3 Energiekonzepte in den Planungsregionen 

 

Abbildung 11-21: Regionale Energiekonzepte (REnK) in den Planungsregionen 

Grundlage der Gebietszuschnitte der Planungsregionen ist der Datenbestand des statistischen 

Bundesamtes (destatis) mit Gebietsstand 31.12.2013 sowie folgenden Ergänzungen: Planungsregion 

„Regionalverband Ruhr“ in Nordrhein-Westfalen hinzugefügt. Länderübergreifende Planungsregion 

https://www.destatis.de/DE/ZahlenFakten/LaenderRegionen/Regionales/Gemeindeverzeichnis/NichtAdministrativ/Aktuell/41Planungsregionen.html
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„Verband Region Rhein-Neckar“ eingefügt (Rheinland-Pfalz, Hessen und Bayern). 

Länderübergreifende Planungsregion „Donau-Iller“ eingefügt (Bayern und Baden-Württemberg). 

Planungsräume in Schleswig-Holstein von fünf auf drei geändert (gemäß LaplaG vom 27.01.2014). 

Regionalverband „FrankfurtRheinMain“ in Hessen hinzugefügt. 

 

Abbildung 11-22: Regionale Energiekonzepte (REnK) in den Planungsregionen und Landkreisen 
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Tabelle 11-5: Anzahl Regionaler Energiekonzepte in den Planungsregionen 

Bundesland 
Anzahl Planungs-

regionen 
Anzahl 

abgeschlossene REnK 
Anzahl REnK in Arbeit Summe REnK 

Brandenburg 5 5 0 5 

Berlin 1 1 0 1 

Baden-Württemberg 12 5 4 9 

Bayern 18 0 4 4 

Bremen 1 1 0 1 

Hessen 4 5 0 5 

Hamburg 1 1 0 1 

Mecklenburg-Vorpommern 4 3 0 3 

Niedersachsen 39 25 2 27 

Nordrhein-Westfalen 6 1 2 3 

Rheinland-Pfalz 5 5 0 5 

Schleswig-Holstein 3 0 0 0 

Saarland 1 1 0 1 

Sachsen 4 1 0 1 

Sachsen-Anhalt 5 0 0 0 

Thüringen 4 4 0 4 

SUMME 113 58 12 70 

Tabelle 11-5 beruht auf eigener Erhebung (letztmalig aktualisiert im Juli 2015) im Abgleich mit 

Fraunhofer IFAM et al. 2014. In den länderübergreifenden Planungsregionen (siehe oben) wurde ein 

vorhandenes Energiekonzept beiden Teilregionen, also doppelt, zugeordnet. 

 

11.4 Festlegungen für die quantitative Auswertung der Energiekonzepte  

Tabelle 11-6: Volllaststunden verschiedener Entwicklungsszenarien 

 Wasserkraft 
(h/a) 

Bioenergie 
(h/a) 

Photovoltaik 
(h/a) 

Wind an 
Land (h/a) 

Wind auf See 
(h/a) 

Geothermie 
(h/a) 

DLR Langfristszenarien, 
Volllaststunden für 20204 

4744 6500 883 2150 3700 6500 

Genehmigung NEP Szenariorahmen 
20115 

4641 5604 800 2100 3250 5577 

NEP, Szenario C 20246 3826 5545 876 1989 3971 5698 

NEP, Szenario B 2024* 3807 5604 875 1948 3980 5952 

Tabelle 11-6 zeigt die im Rahmen verschiedener Studien und Szenarien für Umrechnungszwecke 

genutzten Annahmen der Volllaststunden für die EE-Sparten. Im Vorhaben wurden, soweit nicht 

anders gekennzeichnet, die Volllaststunden nach NEP-Szenariorahmen 2011 verwendet (BNetzA 

20.12.2012), die gerade bei Windenergie an Land und Photovoltaik eher konservativ gehalten sind. 

                                                           

4  DLR et al. 29.03.2012. 
5  BNetzA 20.12.2012, 46, C 2022. 
6  ÜNB 2014, 42. 
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Tabelle 11-7: Ausgewertet Szenarien der Landesenergiekonzepte (05/2015) 

Bundesland Konzepttitel Stand Szenario für Bezugsjahr 20207 

Brandenburg Energiestrategie 2030 des Landes Brandenburg 21.02.2012 Szenario 2 „ambitioniertes 
Szenario“ 

Berlin Energiekonzept 2020 für Berlin 05.04.2011 Zielszenario 2020 

Baden-Württemberg Integriertes Energie- und Klimaschutzkonzept (IEKK) 15.07.2014 – 

Bayern Bayerisches Energiekonzept „Energie innovativ“ & 
Fortschrittsbericht 2012 

24.05.2011 
11.2012 

– 

Bremen Klimaschutz- und Energieprogramm 2020 (4. 
Fortschreibung des Landesenergieprogramms) 

04.2010 Klimaschutzszenario 

Hessen Bericht des Energie-Forums Hessen 2010 bzw. 
Gutachten zu Regionale Energiekonzepte Hessen – 
Abschlussbericht (Ziele 2020) 

09.2012 Basisvariante 2020 (S. 59) 

Hamburg Masterplan Klimaschutz 2013 (Drs. 20/8493) 25.06.2013 – 

Mecklenburg-
Vorpommern 

Energiepolitische Konzeption (Ziele 2025) Netzstudie M-
V 2012 (Ziele 2020) 

17.02.2015 
31.05.2013 

„mittleres Szenario“ der 
Netzstudie M-V 2012 (S. 20 ff.) 

Niedersachsen Verlässlich, umweltfreundlich, klimaverträglich und 
bezahlbar - das Energiekonzept des Landes 
Niedersachsen (2012) 

02.2012 – 

Nordrhein-Westfalen Koalitionsvertrag 2010-2015 (Ziele 2020) 

Gesetz zur Förderung des Klimaschutzes (2013) / 
Klimaschutzplan (Entwurf) 

07.2010 
01.2013 

– 

Rheinland-Pfalz RoadMap - Zur Energiewende in Rheinland-Pfalz (2012) 22.05.2012 – 

Schleswig-Holstein Energiewende und Klimaschutz in SH – Ziele, 
Maßnahmen und Monitoring (2013; Drs. 17/2384) 
Integriertes Energie- und Klimakonzept SH 

05.06.2013 
19.09.2011 

Zielszenario 2020 

Saarland Masterplan für eine nachhaltige Energieversorgung im 
Saarland; aktualisiert durch Energiebeirat Saarland 
„Ausbau erneuerbarer Energien und Speicher“ 

07.2011 
04.2013 

erreichbarer Ausbau (S. 120) 

– 

Sachsen Energie- und Klimaprogramm Sachsen 2012 12.03.2013 – 

Sachsen-Anhalt Energiekonzept 2030 der Landesregierung Sachsen-
Anhalt (Ziele 2030) 
EuPD & DCTI Energiestudie mit Energiekennzahlen 2020 
und 2030 (Ziele 2020) 

04.2014 
22.08.2012 

– 

Thüringen Neue Energie für Thüringen 24.03.2011 „Referenzszenario“ aus FH 
Nordhausen/EKP: Ergebnisse der 
Potenzialanalyse (S. 87) 

Grundsätzlich wurde für die quantitative Auswertung der Landesenergiekonzepte – sofern sie 

mehrere Szenarien enthalten – dasjenige Szenario ausgewählt, was eine Stufe oberhalb des 

„Business-as-Usual“ (Referenzszenario) liegt. Die für die Auswertung genutzten Szenarien sind in 

Tabelle 11-7 im Einzelnen benannt. 

                                                           

7  Sofern kein Szenario benannt ist, enthielt das Energie- und Klimakonzept nur einen einzigen Zielpfad. 
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Tabelle 11-8: Verteilnetzbetreiber in den analysierten Konzeptregionen (REnK) 

Bundesland Konzeptregion (REnK) VNB in der Konzeptregion 
Stadtwerke in der 

Konzeptregion (Anzahl) 

Brandenburg Havelland-Fläming E.ON edis AG 
Mitnetz Strom GmbH 

4 

Baden-Württemberg Region Bodensee-Oberschwaben EnBW Regional AG 
Regionalwerk Bodensee GmbH 
TWS Netz GmbH 

7 

Bayern Landkreis Würzburg E.ON Bayern AG 
Mainfranken Netze GmbH 
N-Ergie Netz GmbH 
Unterfränkische Überlandzentrale eG 
 Energieversorgung Lohr Karlstadt und 
Umgebung GmbH 

11 

Hessen Nordhessen E.ON Mitte AG 
Energie Waldeck-Frankenberg GmbH 
ÜWAG Netz GmbH 

14 

Mecklenburg-
Vorpommern 

Mecklenburgische Seenplatte E.ON edis AG 4 

Niedersachsen Großraum Braunschweig LSW Netz GmbH 
E.ON Avacon AG 
Harz Energie Netz GmbH 
Braunschweiger Netz GmbH 

6 

Rheinland-Pfalz Regionales Energiekonzept Trier Westnetz GmbH 1 

Thüringen Nordthüringen TEN Thüringer Energienetze GmbH 
Mitnetz Strom GmbH 

5 

Tabelle 11-8 zeigt die Verteilnetzbetreiber, die für die Stromversorgung in den analysierten 

Planungsräumen zuständig sind. Da die Verteilnetzgebiete in der Regel an keine politisch-

administrativen Grenzen gebunden sind, sind oftmals mehrere Verteilnetzbetreiber und Stadtwerke 

in einer Planungsregion aktiv (Beispiel: Zweckverband Großraum Braunschweig), oder es gibt einen 

Flächen-VNB dessen Netzgebiet weit über die einzelne Planungsregion hinausreicht (Beispiel: E.on 

edis in der Planungsregion Mecklenburgische Seenplatte). 



24   Kapitel 11 - Anhang 

 

Quellenverzeichnis 

AEE (Agentur für Erneuerbare Energien) (2015): Bundesländer mit neuer Energie - Jahresreport 
Föderal-Erneuerbar 2015. Unter Mitarbeit von Sven Kirrmann. Herausgegeben von Agentur 
für Erneuerbare Energien (AEE). Berlin. Online verfügbar unter http://www.foederal-
erneuerbar.de/bundeslaender-mit-neuer-energie-jahresreport-foederal-erneuerbar-2015, 
zuletzt geprüft am 19.05.2015. 

BMWi (Bundesministerium für Wirtschaft und Energie) (2014): Die Energie der Zukunft - Erster 
Fortschrittsbericht zur Energiewende. Langfassung. Dezember 2014. Online verfügbar unter 
http://www.bmwi.de/DE/Mediathek/publikationen,did=672424.html, zuletzt geprüft am 
06.05.2016. 

BNetzA (Bundesnetzagentur) (20.12.2012): Genehmigung des Szenariorahmens zum NEP 2012. 
Az.:8121-12/Szenariorahmen 2011. Online verfügbar unter 
http://www.netzausbau.de/cln_1412/DE/Verfahren/Szenariorahmen/Szenariorahmen-
node.html, zuletzt geprüft am 19.06.2014. 

DLR (Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt) ; Fraunhofer IWES (Fraunhofer-Institut für 
Windenergie und Energiesystemtechnik) ; IfnE (Ingenieurbüro für neue Energien) 
(29.03.2012): Langfristszenarien und Strategien für den Ausbau der erneuerbaren Energien in 
Deutschland bei Berücksichtigung der Entwicklung in Europa und global. Schlussbericht BMU 
- FKZ 03MAP146. Online verfügbar unter 
http://www.dlr.de/dlr/Portaldata/1/Resources/bilder/portal/portal_2012_1/leitstudie2011_
bf.pdf, zuletzt geprüft am 22.09.2014. 

Fraunhofer IFAM et al. (Fraunhofer-Institut für Fertigungstechnik und angewandte Materialforschung 
& bosch u. partner) (2014): Regionale Energiekonzepte in Deutschland - Bestandsaufnahme 
(Vorabdruck). Projekt des Forschungsprogramms "Modellvorhaben der Raumordnung 
(MORO)", betreut vom Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) im 
Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBR). Stand: September 2014. Unter Mitarbeit 
von Karin Jahn, Sabine Meyer und Marie Hanusch et al. Herausgegeben von 
Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI). Bonn. (MORO Forschung, 
1). 

Jahn et al. (2014): vgl. Fraunhofer IFAM et al. (2014). 

ÜNB (Die Übertragungsnetzbetreiber) (2014): Netzentwicklungsplan 2014 - Zweiter Entwurf. Stand: 
04.11.2014. Herausgegeben von Amprion GmbH, TenneT TSO GmbH (TenneT), TransnetBW 
GmbH und 50 Hertz Transmission GmbH (50Hertz). Online verfügbar unter 
http://www.netzentwicklungsplan.de/netzentwicklungsplan-2014-zweiter-entwurf, zuletzt 
geprüft am 27.03.2015. 

 



 



 


